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In memoriam

Protopresbyter Professor Vıtali) BOorOovo]
Am Aprıl 2008 verstarb In Moskau 1mM Alter VON 07 Jahren Protopresbyter

Vıtalı] Borovo], der durch se1in Leben und Wiırken als Geistlicher und eologe
den bedeutenden chrıistliıchen Zeugen der russischen rthodoxIı1e ın den gewalt-

totalıtären, atheıistischen Ideologien des 20 Jahrhunderts zählt
Vıtalı] Borovo] wurde 18 Januar 916 in einem Dortf In der Nähe VOI

ıtebsk geboren, eiıner Regıion dıe VOI 1918 ıs 939 eı1l der I1 Polniıschen Repu-
blık Er besuchte das orthodoxe Priestersemmnar in Wılna und studıerte VON
936 hıs ZU Kriegsbegınn 939 Theologıe der orthodoxen Fakultät in War-
schau Obwohl als Sekretär des Metropolıiten Panteleimon VO  — Mınsk nach
Deutschland deportiert werden ollte, gelang ıhm 944 die Flucht und 1mM Oktober
944 wurde 1ın (GGomel Zu Priester geweıht. 945 begann mıt dem Aufbau des
Priestersemmnars in Mınsk., in dem bıs 953 unterrichtete. Danach unterrichtete

der Leningrader Geıistliıchen ademıe das ach Kırchengeschichte und ah
962 Geschichte der abendländıschen Christenheıit. Seıit 90/7)2 daneben auch
Professor der-Moskauer Geistliıchen ademı1e Er der prägende theolo-
gische und ge1istliche Lehrer eıner aNnzZChH (Generatıiıon orthodoxer Theologen und
späterer Bischöfe In der ehemalıgen Sowjetunion darunter auch des jetzıgen Le1-
ters des Außenamtes der Russiıschen Orthodoxen Kırche Metropolıt Kırıll]
(Gundjajew VON molens. Vıtalı] BOorovo] W ar UrC| seıne umfassende Bıldung
und Sprachbegabung eıner der seltenen Theologen In der S5Sowjetunıion, der unmıt-
telbar das hohe akademiısche Niıveau der russıschen Theologıie VOT 1917/1918
anknüpfen konnte.

Als Berater des Moskauer Patriarchats BOorovo] eiıner der ersten orthodoxen
Theologen, dıie ah 9059 In offiziellen Gesprächen mıt dem Generalsekretär des
ORK Visser’t Hooft die Möglıichkeıit einer Miıtglıedschaft der ROK und anderer
orthodoxer Kırchen aus kommunistischen aaten im ORK auszuloten hatte, auch
um dıe Gefangenschaft un Isolatıon der Kırche nfolge der ıdeologisch motI1-
vierten brutalen Christenverfolgungen unter Nıkıta Chruschtschow Uurc  Te-
chen. Von 96() bıs 991 diente in herausgehobenen Funktionen und Amtern
sowohl 1im Moskauer Kırchlichen Außenamt als auch 1im Genftfer Sekretarıat des
Ökumenischen Rates der Kırchen. Nachdem dıe Russısche Orthodoxe Kırche auf
der Vollversammlung in eu-Delhı 961 Mıtglıed des ORK geworden WAal, schickte
S1e 1mM darauf folgenden Jahr Vıtalıi) Borovo] als ersten Repräsentanten des Mos-
kauer Patriarchats beim ORK nach Genf. 966 wurde ZU aSSOZ11erten Dırektor
für Glauben und Kirchenverfassung ernannt iıne tellung, dıie bıs 97/3 Inne-

Später kam eın zweıtes Mal als Repräsentan' seıner Kırche nach Genft.
ährend cAeser ANZCH eıt bis 991 W ar auch Vertreter Ooskaus 1mM Zentralaus-
schuss des ORK SOWIE in der Ständıgen Kommıissıon für (Glauben und Kırchen-

verfasspng. Er Wal außerdem offizieller Beobachter der Russıiıschen Orthodoxen
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Kırche beiım HE Vatıkanum und Referent be1l den zwıschenorthodoxen Arbeıtsgrup-
pCNH ZUrT Vorbereitung des großen und eılıgen panorthodoxen Konzıls Nıcht
letzt Wr e1in gefragter Referent be1 vielen bılateralen theologıschen Dıialogen,
z B beım bılateralen theologıschen Dıalog der EKD muıt der ROK, z.B in Moskau
1973, In Arnoldshaıin 976 und in Klew 1984 In den kalten Zeıten der Isolıerung
und der polıtiıschen Kontrolle in der 5Sowjetunion arb und stand Vıtalı)
BOorovo] für iıne aktıve Miıtwirkung der orthodoxen Kırche der Öökumenıschen
ewegung und MuUusste sıch zeıtlebens 1im und nach dem nde des Kalten Krieges
mıiıt dem Vorwurf auseiınandersetzen, dıie ROK habe Ur auf Anweılsung des Mos-
auer Regimes gehandelt und das Zeugn1s Christi kompromauttiert. Protopresbyter
Vıtali) WAar VoO Gegenteıl überzeugt: [1UT dıe CArıstliche Solıdarıtät 10n dıe e1ıl-
habe der ökumeniıschen ewegung habe die vollkommene Isoherung und Lertr-
störung der Kırche 1n der 5Sowjetunion verhindert. Den Preıis für dıe Teiılnahme
der ökumenischen Bewegung hat GT 1m vertrauliıchen espräc nıe verschwıegen,
nämlıch dıe tatsächlıchen Kompromı1sse und Z/Zugeständnisse der Kırche in polı-
tischen und gesellschaftlıchen Kampagnen der Sowjetunion wie den S0 Friedens-
Konferenzen.

Vıtalı) BOoroVvo] W dl ein begnadeter usleger der eılıgen Schriuft (zuletzt CI -
schıen 2006 1n Moskau ıne ammlung selner Predigten auf Russısch), der für iıne
Erneuerung und CUu«cC Evangelısıerung in der rthodoxen Kırche warh un! arbe1-
tetfe Miıt ıhm verheren dıe orthodoxe Kırche und dıe ökumeniıische ewegung einen
couraglerten Zeugen des Evangelıums im Jahrhundert

Johann Schneider

(OKR LIT Johann Schneider Lst Iheologischer KReferent für Orthodoxie, Stipendien
und Okumene IM Kirchenamt der Evangelischen Kırche In Deutschland.)
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